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DemogegenRechte:
2500 bei Kundgebung
anAlterOper dabei

mehr auf Seite 5

Erfolgsprojekt „Balu
undDu“ startetmit
neuen Tandems

mehr auf Seite 6

Restaurierung kostet
70.000 Euro: Lihotzkys
Laube lebt auf

mehr auf Seite 2

Sommerfest in
Rödelheim: Konzerte
zu 41 JahrenAu

mehr auf Seite 3

Nordweststadt (jdi) – Der
Standpunkt des Ortsbeirates 8
(Heddernheim, Niederursel,
Nordweststadt) ist deutlich:
Mit einem interfraktionellen
Antrag hatte das Stadtteilgre-
mium abgelehnt, dass das Kin-
derzentrum 70, ansässig im
Gerhart-Hauptmann-Ring 27,
während seines Neubaus in
eine eingeschossige Container-
anlage in den nordwestlichen
Teil des Martin-Luther-King-
Parks ausgelagert wird.
Stattdessen bat der Ortsbeirat
den Magistrat, zwei weitere
mögliche Standorte zu prüfen.
Wegen der für eine Auslage-
rung nötigen Versorgungsan-
schlüsse für Strom, Wasser und
Abwasser lehne man eine park-
fremde Nutzung ab. Und: Mög-
liche Elterntaxis würden zu-
dem die Bushaltestelle im Edu-
ard-Bernstein-Weg blockieren,
so die Kritikpunkte.
Das Ergebnis, das der Magistrat
nun in einer Stellungnahme
dem Gremium mitteilt, ist für
dieses ernüchternd: Beide vor-
geschlagene Standorte kom-
men nicht in Frage. Soll hei-
ßen: Das Kinderzentrum zieht
für rund zwei Jahre – geplant ist

dies von Herbst an bis Herbst
2026 – wie angekündigt in den
Martin-Luther-King-Park.
Umziehen muss die Einrich-
tung, weil die Substanz des jet-
zigen Gebäudes marode sei, so
der Magistrat. Daher habe der
Eigentümer, die städtische
Wohnungsbaugesellschaft
ABG Holding, die Entschei-
dung für einen Ersatzneubau
getroffen. Betreut werden in
der Einrichtung derzeit 43 Kin-

dergarten- und 53 Hort-Kinder.
Das Areal gegenüber des jetzi-
gen Standortes, dort wo es einst
einen Spielplatz gab und für
das der Ortsbeirat als erste Op-
tion um eine Prüfung gebeten
hatte, befindet sich auf einer
Tiefgarage: Wovon es ja in der
Nordweststadt einige gibt. Die-
se sei der Traglast der geplanten
Containeranlage nicht gewach-
sen, so der Magistrat.

>> weiterlesen auf Seite 3

Zwei andere Standorte fallen weg

Kita-Kinder ziehen in den Park

Idyllisch ist derMartin-Luther-King-Park, das grüneHerz der Nordwest-
stadt. Für zwei Jahre soll dort nun ein Kinderzentrum ausgelagert wer-
den – im nordwestlichen Teil der Grünanlage. Foto: Leonhard Hamerski
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Heddernheim (ou) – Nur noch
ein Skelett.Wie die bleichen und
abgenagten Rippen eines ge-
strandeten Babywals ragen die
Hölzer der geschichtsträchtigen
Gartenhütte in den Himmel. Die
einst grünen Planken der Laube
in der Kleingartenanlage unter-
halb der Ringmauer liegen fein-
säuberlich durchnummeriert un-
ter einem weißen Zeltdach
knapp daneben. Entworfen wur-
de die Hütte von der Architektin
Margarete Schütte-Lihotzky in
der Ära des Stadtplaners Ernst
May im Zug des Bauprogramms
Neues Frankfurt – 1925 bis 1930.
Das ist bald 100 Jahre her. Fast
ein Wunder, dass die Laube so
lange überlebte, keines, dass sie
jetzt dringend überholt werden
muss. Im Auftrag der Ernst May-
Gesellschaft (EMG), die den
Schrebergarten seit zehn Jahren
gepachtet hat, und mit der finan-
ziellen Unterstützung der Wüs-
tenrot Stiftung, der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz und
dem Denkmalamt der Stadt.
Eine Aufgabe, die Stefan Kum-
mer begleitet. Nun legte der Ar-
chitekt den Stand der Dinge dar.
„Veranschlagt sind etwa 850 Ar-
beitsstunden. Kostenpunkt
70.000 Euro“, sagt der Experte,
der bereits die Sanierung des
May-Musterhauses im Burgfeld
136 leitete. Noch in diesem Jahr
soll die Restaurierung der Hütte
abgeschlossen werden. Geht es
nach Christina Treutlein, Ge-
schäftsführerin der EMG, sogar

bis zum 27. Juli. Das wäre Mays
138. Geburtstag.
„Das wird sportlich“, sagt auch
Kummer. Denn bis dahin ist
noch viel zu tun. Zunächst muss
die Unterlattung des Bretterbo-
dens erneuert werden. 100 Jahre
und Regen haben der Konstruk-
tion arg zugesetzt. Darauf kom-
mendannwieder dieDielen.Ge-
reinigt und geölt. Auf ihnen fin-
den sich noch die Spuren einer
Bankmit Staufach undKlappde-
ckel sowie eines schmalen
Schranks. Beide Grundausstat-
tung. Die Abdrücke bleiben er-
halten. Dann wird das derzeit
etwa fünf Zentimeter in der Luft
schwebende Balkengerüst mit
seinen Zapfen wieder abgesenkt
und in Position gesetzt. An-
schließend sollen die schindelar-
tig-überlappenden Wandbretter
wieder angebracht werden. „So-
weit es geht werden wir die alten

Nägel verwenden“, sagt Kum-
mer. Bis dahin füllen sie ein gro-
ßes Einweckglas, das auf einem
Tisch unterm Zelt steht.
Eine Farbanalyse hat ergeben,
dass die Laube ursprünglich tür-
kis gestrichen war. Französisch
Grün. Sowird es wieder sein. In-
nen gibt es einen Anstrich in ge-
brochenem Weiß. Wie damals
üblich, werden dazu Farben auf
Leinöl-Basis eigens angemischt.
Die asymmetrische Doppeltür
mit einem schmalen und einem
etwas breiteren Flügel mit je fünf
kleinen Fenstern ist derzeit in
derWerkstatt. Sowie das einzige
Fenster mit Blick auf die Sied-
lung, in dem sogar das gewellte
Originalglas überlebt hat. Zum
Schluss wird getreu den alten
Plänen das pyramidenartige
Dach mit seinen vier nur leicht
geneigten Flächen aufgesetzt.
Mehr als 200 Teile des Riesen-

puzzles sind
dann verbaut.
Die Schreber-
gärten mit den
Lauben, die von
verschiedenen
Tischlereien als
Bausatz ange-
boten wurden,
waren ur-
sprünglich spe-
ziell für dieMie-
ter der Mehrfa-
milienhäuser
gedacht. In den
600 Reihenhäu-
sern hatten die

Erstbewohner einen kleinen
Garten zur Selbstversorgung. Ar-
chitektin der Hütten war Marga-
rethe Schütte-Lihotzky, die bes-
ser als Gestalterin der Frankfur-
ter Küche bekannt ist. Deren
Funktionalität wird noch heute
gerühmt. Doch die Grande
Dame der kleinen Grundrisse
entwarf auch Gartenhütten. Vier
verschiedene Typen – zwischen
vier und zehn Quadratmeter
groß. Typisiert und standardi-
siert und deshalb günstig. Allein
in der Römerstadtwurden 66 des
Model II in den Gärten auf Be-
tonfundamente gesetzt. Teilwei-
se noch bevor die Reihenhäus-
chen fertig waren, wie Bilder aus
der Ringmauer beweisen. Von
den einst gut fünf Dutzend Lau-
ben sind 21 übrig. Ihre Zukunft
ist ungewiss. Zumindest dieHüt-
te der Ernst-May-Gesellschaft
steht jetzt unter Denkmalschutz.

Schütte-Lihotzky-Laube wird für 70.000 Euro saniert

Nur noch ein Skelett

Die Hütten sind fertig, die Häuser noch imBau: Ein Bild von etwa 1927. Foto: Grünflächenamt/p

Heddernheim (red) – Das Ak-
kordeon Ensemble gestaltet die
Neue Frankfurt Bachstunde am
Mittwoch, 19. Juni, 19.30Uhr, in
der evangelischen Sankt Tho-
maskirche, Heddernheimer
Kirchstraße 2b, unter demMotto
„Von Bach bis Jazztango“. Die
zehn Musizierenden spielen un-
ter anderem Kompositionen von
Jürgen Ganzer, Edward Elgar
und Bohuslav Matej Cernohor-
sky. Besonders stolz ist das En-
semble, eine zeitgenössische
Komposition, den Jazztango
„Night Repair“ von Martin Wag-
ner, bei dem Konzert urauffüh-
ren zu können. DerMusiker und
Komponist begann seine musi-
kalische Laufbahn bei einem
Mitglied des Ensembles. Auch
Bach wird gespielt. Eintritt ist
frei, um Spenden wird gebeten.

Von Bach bis
Lateinamerika

Heddernheim (red) – Der Ver-
einsring Heddernheim und
Dietmar Pontow laden zum 31.
Heddernheimer Straßenfest in
Alt Heddernheim für Samstag,
15. Juni, zwischen 14 und 23
Uhr ein. Der Vereinsring Hed-
dernheim präsentiert ein bun-
tes Programm mit Unterhal-
tung, Kulinarischem, Hüpf-
burg, Aktionen der Freiwilligen
Feuerwehr, einem Bühnenpro-
gramm und Live-Musik mit der
Al Frinderman Blues Band.

Heddernheimer
Straßenfest

Bonames (red) – Der TSV 1875
Bonames hält folgende aktuelle
Sportangebote bereit, bei dene-
ne es noch freie Plätze gibt. Alle
Angebote finden im Harheimer
Weg 18 in Bonames statt: Krea-
tiver Kindertanz findet diens-
tags von 15 bis 16 Uhr statt und
ist geeignet für Kinder von vier
bis fünf Jahren. Die Stunde be-
inhaltet Bodengymnastik sowie
Tanz und Bewegungsspiele im
Raum. Es wird Musikalität,
Fantasie, Rhythmusgefühl und
das Sozialverhalten der Kinder
in der Gruppe gefördert. Wich-
tig für die Teilnahme: Die Kin-
der brauchen vor der Stunde
ein bisschen Zeit zum Umzie-
hen. Bitte die Haare zusam-
menbinden und Ballett-
schläppchen mitgeben sowie
ein Ballett-Trikot mit Röck-
chen und Strumpfhose sowie
eine verschließbare Trinkfla-
sche mit Wasser. Probestunden
können vereinbart werden. In-
teressierte schreiben an turnen

@tsvb.de und geben den Na-
men, das Geburtsdatum des
Kindes und die gewünschte
Stunde an.
Wer schon immer tanzen ler-
nen wollte, wie in Tanzfilmen
oder wie in Tiktok- oder Instag-
ram-Videos, ist mittwochs von
16 bis 17 Uhr (Kids ab sechs
Jahre) oder zwischen 17 und 18
Uhr (Teens ab zehn Jahren)
richtig. Durch das Tanzen ler-
nen die Teilnehmer nicht nur
neue Schritte und Choreogra-
fien, sondern steigern ihr
Selbstbewusstsein und bekom-
men ein neues Körpergefühl.
Nach dem Aufwärmen und
Dehnen, lernen die Kinder und
Jugendlichen sofort eine Cho-
reografie und dabei tasten sie
sich an die neuen Hip-Hop-
Schritte heran. Der Einstieg ist
jederzeit möglich.
Ballspiele für Jungen und Mäd-
chen von neun bis elf Jahren
gibt es dienstags zwischen 16
und 17.30 Uhr: In der Gruppe

Ballspiele geht es in erster Linie
um den Spaß und das Kennen-
lernen der verschiedenen Ball-
sportarten. Dafür verwenden
die Trainer des TSV Bonames
viele verschiedene Materialien.
Interessierte können jederzeit
einfach mitmachen.
Zudem gibt es noch ein Ange-
bot für Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahren: Ballett
gibt es dienstags, 16.30 bis 18
Uhr, mit einer Einführung und
Vertiefung in das klassische
Ballett. Der Kurs ist für Anfän-
ger geeignet, um die Grund-
techniken des Balletts zu erler-
nen, als auch für Wiedereinstei-
ger, die ihre Ballettkenntnisse
auffrischen wollen. Er besteht
aus Trainingselementen der tra-
ditionellen russischen Ballett-
schule. Dessen Inhalte sind
leicht zu erlernen und bieten ei-
nen ersten Einstieg in den klas-
sischen Tanz. Mehr Infos, auch
zu den Teilnahmegebühren gibt
es online über www.tsvb.de.

Tanz, Ballett und Ballspiele lernen

NeueAngebote beim TSV Bonames
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Kita-Kinder
ziehen in den Park
Nordweststadt (jdi) – Was nicht
verwunderlich ist – wurde sie
doch einst nur für die Nutzung
des Spielplatzes und nicht für
Verkehrlasten gebaut. Hinzu
komme „die schwierige Andie-
nung“ einer potenziellen Bau-
stelle – die ist dort nur über Fuß-
wege oder -pfade möglich. Und
auch der zweite vom Ortsbeirat
vorgeschlagene Standort, die
Wiese zwischen dem Zugang
zum Friedhof Niederursel sowie
dem Parkplatz nordwestlich des
Gottesackers, ist bei der Prüfung
durchgefallen. Als Hauptargu-
ment für die Ablehnung nennt
der Magistrat die Entfernung
zum jetzigen Standort. Was vor
allem für dieHort-Kinder –mehr
als die Hälfte besucht die Erich-
Kästner-Schule im Praunheimer
Weg – einen deutlich weiteren
Weg zur nachmittäglichen Be-
treuung bedeuten würden. Kri-
tisch gesehen wird zudem die di-
rekte Lage neben dem Friedhof.
So stünde „der regelhafte Betrieb
eines Kinderzentrums“ samt Au-
ßengelände im Widerspruch zu
den Bedingungen, die in der

Friedhofsordnung festgeschrie-
ben seien. Heißt es doch darin:
Besucher sind aufgefordert, sich
auf einem Friedhof „ruhig und
der Würde des Ortes entspre-
chend zu verhalten“. Eine Ruhe,
die von einem Kinderzentrum
weniger ausgeht. Im Gegenteil.
Das sieht auch der Magistrat so
und rechnet daher bei solch ei-
nem Standort mit Konflikten.
Eine Abstimmung mit den be-
troffenen Ämtern sei zu selbigem
Ergebnis gekommen. Was den
zweiten Vorschlag des Ortsbei-
rats auch zunichtemacht. Das
Grundstück im Park sei gut er-
reichbar, auch für die Grund-
schüler seien die Wege kurz. Zu-
dem gebe es eine Bushaltestelle
vor der Tür, Eltern könnten so
auch auf das Bringen mit dem
Auto verzichten. Durch die
Randlage sei die parkfremde
Nutzung gering, es müssten kei-
ne Bäume fallen. Im Gegenteil:
Sie böten gar eine natürliche Ab-
grenzung zur Straße, begründet
derMagistrat, warum sich an der
ursprünglichen Planung, trotz
Einspruch, nichts ändern wird.

Heddernheim (red) – Der Poli-
zei sind Betrüger ins Netz ge-
gangen, die es auf eine 80-Jähri-
ge abgesehen hatten. Zuvor er-
hielt die Polizei einen Hinweis
von Mitarbeitern eines Elektro-
nikmarktes. Diesen war es am
frühen Freitagabend verdächtig
vorgekommen, als ein Pärchen
siebenMobilfunkverträge inklu-
sive mehrerer hochwertiger
Smartphones auf denNamen ei-
ner alten Dame abschließen
wollte. Zwar war die besagte
Dame anwesend und das Duo
legte auch ihre Papiere für die
Vertragsabschlüsse zu, trotz-
dem stoppten die Angestellten
den Vorgang zunächst und ver-
ständigten stattdessen die Poli-
zei. Die Frau war bereits nahe
ihres Wohnorts im Hochtau-
nuskreis von dem Ganovenduo
angesprochen worden. In der
Annahme, dem Pärchen wegen
Sprachproblemen helfen zu
müssen, sei sie ins Auto gestie-
gen und mit ins Einkaufszen-
trum gefahren. Dort wollten die
Betrüger wohl die zunehmende
Verwirrtheit und Hilflosigkeit
der alten Frau ausnutzen. Das
Duo wurde geschnappt und in
Haftzellen eingeliefert.

Betrug an
80-Jähriger

Musik und Aufklärung in Rödelheim

41 Jahre Au gefeiert
Rödelheim (jdr) – Mit Konzer-
ten und Infoständen hat das au-
tonome Kulturzentrum Au in
Rödelheim ihr diesjähriges Som-
merfest zum 41. Geburtstag ge-
feiert. Beginn war um 15 Uhr,
Bands haben ab 17 Uhr bis in
den späten Abend gespielt und
für beste Stimmung gesorgt. Mit
von der Partie waren unter ande-
rem Nasty Rumours aus der
Schweiz, Pubic Enemy, melodi-
scher Punk-Rock aus Spanien
und die „Toten Crackhuren im
Kofferraum“ aus Berlin.

Bei bestem Wetter war die Ver-
anstaltung – wie immer – gut be-
sucht, es wurde ausgelassen ge-
tanzt und diskutiert. Auch für
(veganes) Essen war bestens ge-
sorgt und für Aufklärung waren
unter anderem die Animal Libe-
rators Frankfurt – mit dem The-
ma „Tierleid vermeiden“ vorOrt.
Überschüsse des Soli-Konzerts
kommen nun Menschenrechts-
organisationen, solidarischen
Projekten, antifaschistischer Ar-
beit und selbstverwalteten Zen-
tren zugute.

Sorgten zu späterer Stunde noch für punk-poppig-gute Stimmung:
„Die Toten Crackhuren im Kofferraum“ aus Berlin. Foto: Drusche
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Frankfurt (red) – Das sind die
Kurznews aus Frankfurt.

VGFundStadt haben ihreBau-
arbeiten rund um die Gallus-
warte abgeschlossen. Sie verbes-
sern die Verkehrssituation für
den Fuß- und Radverkehr sowie
für die Straßenbahnfahrenden.
Im Sinne eines barrierefreien
Zugangs hat die Stadt weitere
Verbesserungen erreicht: Etwa,
dass nun eine durchgängige bar-
rierefreie Querung der Fahrbah-
nen und der Gleise östlich der
Haltestelle möglich ist.

Der Campus Westend erhält
ein weiteres markantes Gebäu-
de. Der offizielle Spatenstich für
das neue Center for Humanities.
ist getan. Darin entstehen 180
Büroarbeitsplätze, drei Seminar-
räume, eine Probebühne und ein
Ausstellungsraum.

Kinder, Eltern, pädagogische
Fachkräfte und viele andere ha-
ben am 7. Juni auf dem Römer
für Kinderrechte demonstriert.
Es ging dabei vor allem um Arti-
kel 23 der UN-Kinderrechtskon-
vention: Das Recht von Kindern
mit Behinderung auf Förderung.
Die Lebenshilfe Frankfurt, die
die Demo unter Beteiligung von
Kindern organisierte, wollte ein
Zeichen für Teilhabe und Inklu-
sion setzten.DieKinder der Inte-
grativen Kindereinrichtungen
der Lebenshilfe hatten mit dem
Rapper LMNZ für die Kinder-
rechtskampagne ein eigenes

Lied mit dem Titel „Es ist Zeit!“
mit ihren Forderungen kompo-
niert. Dieses wurde unter Jubel
in Form eines Videos gezeigt.

Die US-amerikanische Philo-
sophin Seyla Benhabib erhält
den Theodor-W.-Adorno-Preis
2024. Dies entschied ein Kurato-
rium, dem OB Mike Josef vor-
sitzt und das unter Leitung von
Kulturdezernentin Ina Hartwig
tagte. Die mit 50.000 Euro do-
tierte Auszeichnung wird alle
drei Jahre von der Stadt Frank-
furt zum Gedenken an den Phi-
losophen Adorno vergeben und
dient der Förderung und Aner-
kennung hervorragender Leis-
tungen in Philosophie, Musik,
Theater und Film.

Die Goethe-Uni bietet zwei
neue Schülerlabore zu den The-
men Gewässerökologie und Kli-
mawandel in der Stadt an. Die je
eintägigen Lehrveranstaltungen

können von Schulklassen nach
Terminabsprache gebucht wer-
den und richten sich an Schüler
der Jahrgangsstufen fünf bis
zehn. Außerdem können Schul-
klassen am Citizen-Science-Pro-
jekt „Bee-Nesting“ teilnehmen,
um ihre Schulgärten bienen-
freundlich zu gestalten und die
Artenvielfalt zu beobachten. In-
fos auf biodivlab-frankfurt.de.

Bei der Verbraucherzentrale
Hessen häufen sich Beschwer-
den von Verbrauchern, die den
Rundfunkbeitragsservice über
Änderungen ihres Kontos infor-
mieren oder eine Wohnung zum
Rundfunkbeitrag an-/abmelden
wollten. Die Betroffenen glaub-
ten, sich auf derWebsite des Bei-
tragsservice zu befinden. Erst
nach Vertragsschluss bemerkten
sie, dass sie ein kostenpflichtiges
Angebot nutzten. Auf der echten
Website rundfunkbeitrag.de sind
alle Services jedoch kostenlos.

DasWichtigste der Woche

Bau, Demo und Labore

OBMike Josef (vorne, Mitte) mit den Geehrten.
Foto: Stadt Frankfurt amMain/Bernd Georg /p

Bahnhofsviertel (zmo) – Ein In-
formations-Rundgang durch das
Frankfurter Bahnhofsviertel
machte wieder einmal deutlich,
dass sich an der Situation der
Drogenszene nicht viel geändert
hat. Hatten sich zahlreiche Kan-
didaten zur Oberbürgermeister-
wahl mit Verbesserungsvor-
schlägen noch so richtig ins
Zeug gelegt, so sieht es heute
nicht viel besser aus als vor zwei
Jahren. Eingeladen zum Rund-
gang hatten Ulrich Mattner und
Tom Holz, die schon vor zwei
Jahren mit interessierten Bür-
gern durch die Straßen des Vier-
tels gegangen sind.
Vor dem Rundgang hatten
Mattner und Holz die Mitglie-
der über die Kernpunkte im
Bahnhofsviertel informiert.
„Am Hauptbahnhof trifft sich
seit vielen Jahren Deutschlands
größte offene Drogenszene.
Konsumiert und gedealt wird

mittlerweile fast alles, was es
gibt, dazu rezeptpflichtige Auf-
putsch- und Beruhigungsmedi-
kamente. Crack ist allerdings
die Droge Nummer eins, die
schon für zehn Euro einen kur-
zen Rausch garantiert“, sagt Ul-
rich Mattner, Journalist, Foto-
graf, Buchautor und ausgewie-
sener Kenner der Frankfurter
Bahnhofsszene.

Tom Holz, lange Zeit Streetwor-
ker in Frankfurt und ebenfalls
Insider der Bahnhofsszene, be-
gleitete die Gruppe vom Haupt-
bahnhof vorbei an den Konsum-
räumen für Heroin und den
sichtbaren Schwerpunkten des
Drogenkonsums in Nidda-, Mo-
sel-, Elbe und Taunusstraße. Für
ihn, wie auch für UlrichMattner,
war es wichtig, dass nicht der

Eindruck entstehen sollte, dass
hier die Drogenkranken vorge-
führt werden oder Elendstouris-
mus betrieben wird. Die Gruppe
sollte sich einfach ein Bild von
der Sucht und vom Elend der
Suchtkranken machen.
Die Zahlen, die Ulrich Mattner
der Gruppe präsentierte, waren
erschreckende Erkenntnisse: 54
prozent der Drogen-Konsum-

raumnutzer
kommen aus
Hessen, 28 Pro-
zent aus ande-
ren Bundeslän-
dern, 51 Pro-
zent der Sucht-
kranken haben
Kinder, 81 Pro-
zent sind ar-
beitslos, 44 Pro-
zent haben kei-
nen deutschen
Pass, 25 Pro-
zent sind ob-

dachlos, fast 40 Prozent dealen
selbst. 1991 gab es in Frankfurt
noch 147 Tote durch den Dro-
genkonsum, 2022 waren es 19.
Hier sieht es auf den ersten Blick
zwar gut aus, aber die geringe
Zahl lag auch an der wesentlich
besser gewordenen medizini-
schen Versorgung der Sucht-
kranken. „Wir brauchen mehr
Schutz für die Kranken, mehr
Aufklärung, eine bessere Versor-
gung, mehr Unterkünfte für die
Schwerstkranken. Hier wurde
zwar schon nach einer Immobi-
lie im Bahnhofsgebiet gesucht,
Gespräche mit den Eigentümern
scheiterten aber an der Finanzie-
rung“, sagt Mattner. Es wird also
weiter nach Lösungen gesucht.
Installierte Kamerasysteme an
den Brennpunkten des Viertels
waren bislang die einzigen sicht-
baren Verbesserungen. Sie allein
werden das Problem auf dem
Kiez allerdings nicht lösen.

Das Elend im Bahnhofsviertel geht weiter: Mit Ulrich Mattner und Tom Holz auf Infotour

Noch immer kein Ende in Sicht

Vor dem Rundgang gab Tom Holz (ganz links) erste Informationen. Foto:HelmutMohr

Trophäen imCaricatura
Altstadt (red) – Noch bevor das
erste OG des Caricatura Muse-
ums, das traditionell den Künst-
lern der Neuen Frankfurter
Schule gewidmet ist, ab August
zu Umbaumaßnahmen für den
Publikumsverkehr geschlossen
wird, lockt das Museum die Be-
sucher mit drei Ausstellungen an
den Weckmarkt: In der soge-
nannten Sammlungsetage sind
bis 4. August die Ausstellungen

„Die Dünen der Dänen – Das
Neueste von Hans Traxler“ und
„F.W. Bernstein – Postkarten
vom Ich“ zu sehen. Anlässlich
der EM sind zwei Trophäen der
Eintracht zu Gast. Diese werden
flankiert mit thematisch passen-
den Zeichnungen auch von
Chlodwig Poth, F.K. Waechter
und Robert Gernhardt. Geöffnet
ist: Mittwoch bis Sonntag, elf bis
19 Uhr, für acht/vier Euro.
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Innenstadt (red) – „Homosexua-
lität im Christentum ist keine
Sünde!” – Die Kernaussage, in
einemvon Jonny vomDahlsMu-
sikvideos, hat im vergangenen
Jahr eine Diskussion um seinen
Song „Verliebt in ihn” ausgelöst.
Der Popmusiker macht mit sei-
ner Musik auf Missstände in der
Gesellschaft aufmerksam. Bei
der „Bunte Fahnen-Tour“ heißt
der Sänger alleweltoffenenMen-
schen willkommen, unabhängig
von Religion und Herkunft, um
gemeinsam einen wunderbaren
Abend zu verbringen. „Auf mei-
nen Konzerten werden schöne
und traurige Geschichten inMu-
sik verpackt, Menschen tanzen
zu rhythmischen Popsongs mei-
ner Band und dürfen bei tief-
gründigen Balladen in sich ge-
hen. Es ist für alle was dabei“,
lädt er ein. Halt macht er auch
im Nachtleben, Kurt-Schuma-
cher-Straße 45, am Donnerstag,
10. Oktober, 20 Uhr. Karten zu
22 Euro gibt’s online auf
Ticketticker.de.

Dahlauf„Bunte
Fahnen-Tour“

Innenstadt (jdr) – Bunte Fah-
nen, auf denen für ein buntes
Miteinander undRespekt gewor-
ben wird, sind zu sehen. Sprech-
gesänge hallen am vergangenen
Samstag durch Frankfurt, es
wird sich gegen den Rechtsruck
gewehrt: Die Teilnehmer der
Demo durch die Frankfurter In-
nenstadt, zu der ein bundeswei-
tes zivilgesellschaftliche Bündnis
unter dem Motto „V.O.T.Y. –
Vote of the Year“ aufgerufen hat-
te, sind gegen die AfD auf der
Straße. Sie treten ein für Demo-
kratie – mit Plakaten, die zum
Wählen aufrufen – und Vielfalt.
„Bienen“ auf Stelzen tragen das
Banner: „Du hast keine Wahl –
Jetzt hast du die Wahl“.
Motiviert tanzen die Menschen
auf diesem Friedensmarsch
durch die Stadt. Getroffen haben
sie sich vorher an drei Standor-
ten (Hafenpark, Zoo und Schä-
fergasse), um sich nahe der Kon-

stablerwache zusammenzufin-
denund gemeinsamzurKundge-
bung gegen rechts auf dem
Opernplatz zu ziehen.
Mit von der Partie waren etwa
der Frankfurter Jugendring, der
DGB, die Diakonie, die Initiati-
ve Schwarze Menschen sowie
ein Bündnis der Clubs und Kul-
tureinrichtungen. So hatte das
Silbergold etwa einenWagen da-
bei, auf dem ein DJ auflegte, an-
dere Fahrzeuge machten mit Re-
genbogenfahnen und Musik
vom Band auf die gute Sache
aufmerksam. Laut denOrganisa-
toren waren an allen Aktionen,
die sich in der ganzen Stadt ver-
teilten, rund 30.000 Personen
beteiligt. Bei der Kundgebung
trafen schließlich circa 2500
Menschen aufeinander, um etwa
Fernsehmoderatorin Anne Che-
bu oder Komikerin Enissa Ama-
ni zu lauschen. Ein ganz starker
Auftritt für die Demokratie!

Gegen den Rechtsruck auf die Straße: 2500 kommen zur Kundgebung

Großdemo in der Innenstadt

Die fleißigen„Bienchen“ imEinsatz gegendenRechtsruck inDeutschland:
Mit einemBanner rufen sie dazu auf, die eigeneWahl-Stimme zunutzen.

Die Frankfurter Klubs sind mit lauter Musik unterwegs. Etwa das Tanz-
hausWestmotiviertmit elektronischerMusik zumTanzen für Vielfalt.

Mit Bannern und Plakaten ausgestattet, tanzten die Teilnehmer mit
Sprechgesängen wie „Alerta, alerta, antifascista!“ durch die Innenstadt.

Zu der Kundgebung nach demDemonstrationszug durch Frankfurt ka-
men rund 2500 Menschen auf den Platz vor der Alten Oper. Fotos: Drusche

Westend (red) – Der Ambulante
Malteser Hospizdienst lädt mit
der evangelisch-reformiertenGe-
meinde für Dienstag, 18. Juni, ab
18.30 Uhr zur Benefizveranstal-
tung „Poetry in Melody“ ein. Jo-
hanna Pitsch, eine junge Frank-
furterin, wird Texte zum Thema
Abschied, Verlust und Trauer le-
sen. Begleitet wird sie von Lie-
dermacherin Hanna mit ihrer
Gitarre. Fingerfood und kalte
Getränke runden den Abend ab
– alles auf Spendenbasis zuguns-
ten des ehrenamtlichen Hospiz-
und Trauerbegleitangebotes der
Malteser. Die Veranstaltung fin-
det in der evangelisch-reformier-
ten Gemeinde, Freiherr-vom-
Stein-Straße 8, statt.

Malteserladenzu
„Poetry inMelody“

Frankfurt (red) – „Hin und weg
– Evangelische Jugendreisen“
sucht für den Sommer enga-
gierte junge Leute für seine
Sommerfreizeiten. Wer Lust
auf Sommer, Sonne und Spaß
an der Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen hat und älter als
18 Jahre ist, kann eine dieser
Freizeiten begleiten: Chiemsee
(28. Juli bis 4. August), Fränki-
sche Schweiz (13. bis 20. Juli),
Queerzeit in Nürnberg (29. Juli
bis 4. August), Spanien (12. bis
26. Juli). Die Mitwirkenden be-
treuen die Reisegruppe und be-
gleiten und gestalten das Pro-
gramm. Weitere Infos gibt’s on-
line auf evangelisch-jugendreis
en.de, unter 0176 81816294.

Freizeit begleiten
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Mit seinem neuen Roman „Der
Großcousin“ lenkt der Autor
Nassir Djafari den Blick auf die

Lebensumstän-
de der jungen
Generation im
Iran: Ohne be-
rufliche Per-
spektiven, un-
ter ständiger
Beobachtung
des Regimes

und seiner Sittenwächter. Re-
zas Fehler war es, die „falsche“
Frau zu lieben: Nur die Flucht
nach Deutschland ermöglicht
es dem jungen Paar, der Kon-
trolle von Staat und Familie zu
entkommen. red
Nassir Djafari, „Der Großcou-
sin“, Sujet Verlag, 255 Seiten,
ISBN: 978-3-96202-136-8,
19,80 Euro.

Verliebt in die
„falsche“ Frau

Lesetipp

Frankfurt (red) – Eine nachhalti-
ge Auseinandersetzung mit der
Anreise und dem Erleben der
EM bieten die Projekte „Euro-
werkstatt@Frankfurt UAS“ so-
wie der CO2-Fußabdruck-Par-
cours der UAS in der Fan-Zone
am Mainufer. Während der EM
bis 14. Juli wird die Hochschule
mit einem Stand zwischen Eiser-
nem Steg und Untermainbrücke
vertreten sein. Nachhaltige und
klimarelevante Themen sind
schon lange Bestandteil von
Lehrveranstaltungen und For-
schungs- und Entwicklungspro-
jekten der UAS, die sich an den
17 Zielen für nachhaltige Ent-
wicklung der Vereinten Natio-
nen orientiert. Deshalb koope-
riert die Hochschule während
der EM mit der Tourismus und
Kongress GmbH (TCM), die die
Fan-Zone ausrichtet.

Nachhaltigkeit
in der Fan-Zone

Innenstadt (red) – Erlesene Lite-
ratur mit dem Schauspieler-Ehe-
paar Anna Loos und Jan Josef
Liefers gibt's am Sonntag, 13.
Oktober, 19 Uhr, in der Alten
Oper. Sie sind ein eingespieltes
Team, Ehepaar im Leben und
nun auch auf der Bühne. Und
darum geht's: Ehepaar Tom und
Louise bedeutete ihre langjähri-
ge Ehe die Welt, die nun in eine
Sackgasse geraten ist.Mithilfe ei-
ner Therapie wollen sie sich wie-
der näherkommen. Tickets zu ab
55 Euro auf eventim.de.

LoosundLiefers
in Alter Oper

Nordend-West (red) – Der ers-
te Jahrgang des Mentoringpro-
gramms „Balu und Du“ an der
Frankfurt University of Applied
Sciences (UAS) hat das Projekt
im Mai erfolgreich abgeschlos-
sen, nun beginnen zwölf neue
Tandems. Da die Teilnehmer
der ersten Kohorte ein durch-
weg positives Feedback gaben,
starten die nächsten Teams mit
viel Rückenwind.
„Balu und Du“ ist ein bundes-
weites Mentoringprogramm für
Grundschulkinder, die in he-
rausfordernden Umständen
aufwachsen. Angelehnt an den
Kinderbuchklassiker „Das
Dschungelbuch“ übernehmen
engagierte Studierende jeweils
für ein Jahr als „Balu“ Paten-
schaften für Grundschulkinder.
Sie treffen sich einmal pro Wo-
che mit ihrem Mentee und hel-
fen ihm oder ihr durch persön-
liche Zugewandtheit und akti-
ve Freizeitgestaltung, sich zu
entwickeln und die Herausfor-
derungen des Alltags zu meis-
tern. Das Projekt ist an der
School of Personal Develop-
ment and Education (Scope)
der Frankfurt UAS verortet und
wird von der Crespo Foundati-
on fünf Jahre lang finanziell ge-
fördert.
Seit 2022 ist die Hochschule
dabei, 2023 starteten die ersten
Tandems: Drei Studentinnen,
zufällig alle Studentinnen der
Sozialen Arbeit, betreuten drei
Frankfurter Grundschüler. Ca-
rolin Wilke, eine der Studentin-
nen, zieht ein durchweg positi-
ves Fazit. „Ich habe sehr von
dieser Aufgabe als Mentorin
profitiert. Ich habe viel gelernt
und ganz viel zurückbekom-
men.“ Einmal pro Woche hat
sie für drei Stunden mit ihrem
neunjährigen Mentee gemein-
sam etwas unternommen: Eis
essen, Fußball spielen, schwim-
men, backen, Besuche im Zoo,
im Museum und auf der Dippe-
mess. „Dabei sollte es aus-

drücklich nicht um Hilfe bei
Hausaufgaben oder Nachhilfe
gehen, sondern darum, soziale
Kompetenz zu fördern und
auch Ansprechpartnerin zu
sein. Wir sind in dieser Zeit toll
zusammengewachsen“, sagt
Wilke. Ihr Mentee, dessen Fa-
milie aus Italien stammt, hat ihr
Italienisch beigebracht und mit
ihr über Autos und Sportwagen
gefachsimpelt. „Er ist sehr auf-
geweckt, wir haben viel gelacht
und er hat mir Energie gegeben,
mich meine Routinen und mei-
nen Stress vergessen lassen.“
Die 23-Jährige verhehlt nicht,
dass es auch Situationen gab, in
denen der Junge niedergeschla-
gen war und mit Problemen zu
kämpfen hatte. Für die Kinder,
die vor Aufnahme ins Pro-
gramm oft bereits viele negative
und belastende Erfahrungen
gemacht haben, sind ihre „Ba-
lus“ auch hilfreiche Begleiter,
weil sie ihnen Zuversicht und
positive Erlebnisse vermitteln
können. Die Studierenden wie-
derum werden in der Zeit als
Mentor nie allein gelassen.
„Wir haben immer eine An-
sprechpartnerin gehabt, die wir

rund um die Uhr anrufen konn-
ten“, bekräftigt Wilke.
Tabea Müller, Projektkoordi-
natorin für „Balu und Du“ an
der UAS, bestätigt, dass die
Verantwortlichen in ständigem
Kontakt mit den Studierenden
und den jeweiligen Klassenleh-
rern stehen. „In den Tagebuch-
einträgen der am Projekt betei-
ligten Studierenden und bei
den regelmäßigen Austausch-
treffen ist es schön zu beobach-
ten, wie sich die Tandems im
Laufe des Projektjahres immer
besser kennenlernen. Aus an-
fänglicher Unsicherheit wird
eine vertrauensvolle Bezie-
hung, die auch kleinere Krisen
übersteht.“
Wilke schreibt derzeit an ihrer
Bachelor-Arbeit, plant nach ih-
rem Studienabschluss ein Aus-
landspraktikum und will später
in der Kinder- und Jugendhilfe
arbeiten. Sie wird weiterhin mit
ihrem Mentee Kontakt halten
und kann das Engagement als
Mentorin ihren Kommilitonen
nur empfehlen, unabhängig
von der Fachrichtung. „Man
muss nicht die pädagogische
Brille aufhaben. Man sollte zu-

hören können und muss Zeit
mitbringen. Drei Stunden pro
Woche sind nicht wenig.“
Aber, so ergänzt sie sofort: „Es
lohnt sich, diese Zeit ist gut in-
vestiert. Für mich war es ein
Gewinn.“

Hintergrund

„Balu und Du“ ist 2001 in Köln
und Osnabrück als Modellpro-
jekt unter Leitung von Dominik
Esch, Gründer und Vorstands-
vorsitzender des Vereins, gestar-
tet. Anlass zur Vereinsgründung
war, dass in der Grundschulpha-
se der spätere Bildungserfolg von
Kindern immer noch stark von
der Herkunft und vomBildungs-
status der Eltern abhängt. Das
Mentoringprogramm will diese
Chancenungerechtigkeit abfe-
dern, Begabungen erkennen und
die positive Entwicklung der
Kinder fördern. Die UAS arbei-
tet für „Balu und Du“ mit zwei
Frankfurter Partnergrundschu-
len zusammen. Deren Pädago-
gen können Kinder mit Einver-
ständnis der Eltern für das Pro-
gramm empfehlen. Infos gibt's
auf frankfurt-university.de.

Studierende der Frankfurt UAS engagieren sich imMentoringprogramm für Grundschulkinder

Erfolgsprojekt „Balu undDu“
startetmit neuen Tandems

Tabea Müller, Projektkoordinatorin Balu und Du der Frankfurt UAS (rechts), mit Carolin Wilke, Studen-
tin und Balu-Mentorin. Foto: Benedikt Bieber/Frankfurt UAS/p

Frankfurt (red) – Die Katholi-
scheAkademie RabanusMaurus
und die Katholische Erwachse-
nenbildung im Bistum Limburg
loben im zweijährigen Turnus ei-
nen Preis für Literatur in Höhe
von 3000 Euro sowie einen För-
derpreis (für junge Autoren bis
25 Jahre) mit einer Dotierung
von 1000 Euro aus. Für den Sci-

vias Literaturpreis 2025 lautet
das Thema: „Ich und Du – Ent-
deckungen“. Dieser Moment,
wenn jemand aus sich heraus-
geht, sich aufmacht auf die ande-
re Seite. In einer Phase, in der
das vermeintlich Eigene stark
profiliert wird, werden Ge-
schichten vom Aufbruch ge-
sucht: Was bringt Menschen

dazu, ihrer Neugier zu folgen
und sich einzulassen auf das An-
dere, das sie verändert? Es wer-
den Erzählungen gesucht, die
sich dem Gegenüber widmen.
Diese Verhältnisbestimmung ist
mächtig und wandelbar: Lie-
bend, versöhnend, aber auch
asymmetrisch, konfrontativ, mit
Risiko behaftet. Eine Veröffentli-

chung der besten Beiträge ist
vorgesehen. Erbeten wird eine
nicht veröffentlichte Kurzge-
schichte von maximal zehn Sei-
ten à 2500 bis 3000 Zeichen, zu-
dem eine Kurzvita (300 Zei-
chen). Bitte zu senden als Rtf-
oder Doc-Format an scivias@
bistumlimburg.de. Einsende-
schluss ist der 31. Oktober.

Vierter Scivias Literaturpreis des Bistums Limburg gestartet

„Ich und Du – Entdeckungen“ ist das Thema
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Das sind die neuen Baustellen
auf den Hauptverkehrsstra-
ßen vom 15. bis 21. Juni:
Hochstraße 29, Innenstadt, 17.
Juni bis 17. September Teilsper-
rung der Fahrbahn und Radwe-
ge in Richtung Ost;
Waldschulstraße, Griesheim,
17. Juni bis 8. Juli Teilsperrung
der Fahrbahn und Gehwege;
Große Gallusstraße, Neue
Schlesingergasse, Junghofstra-
ße, Innenstadt, 21. Juni bis 31.
Dezember Teilsperrung der
Fahrbahn, Vollsperrung der
Fahrbahn und Radwege in
Richtung Süd, Vollsperrung
der Gehwege, Vollsperrung der
Parkstreifen in Richtung West.

Baustellen

Innenstadt (red) – Kunst und
Wissenschaft in einem inspirie-
renden Rahmen erleben und ge-
meinsam über dringende He-
rausforderungen dieser Zeit
nachdenken, die alle angehen:
Dazu lädt das Green Office der
Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst Frankfurt
(HfMDK), Eschersheimer Land-

straße 29, für Samstag, 15. Juni,
bereits zumdrittenMal zurEarth
Night – einemKlimawandelkon-
zert in drei verschiedenen Räu-
men der Hochschule – ein.
Den programmatischen Auftakt
übernehmen das Jazz-Ensemble
The JLF Project und derHfMDK
Pop- und Jazzchor im Foyer. An-
schließend teilt sich das Publi-

kum in drei Gruppen auf, um die
Reise durch die unterschiedli-
chenRäumeundProgrammean-
zutreten.
Die Besucher erleben Schau-
spiel, Gesang, Flöte, Orgel, Per-
kussion, Elektronik und Klavier
bis hin zu Lesungen von selbst-
verfassten Texten – künstlerische
Beiträge aus verschiedenen Epo-

chen und Stilen von der Klassik
bis hin zu zeitgenössischen
Kompositionen, die zur Reflexi-
on über die Auswirkungen der
Klimakrise aus ökologischer und
sozialer Sicht einladen.
Das künstlerische Programm
wird ergänzt durch drei wissen-
schaftliche Vorträge. Der Eintritt
ist frei.

Earth Night – mit Kultur undWissenschaft

Westend (red) – „One Vision of
Queen feat. Marc Martel“ gastie-
ren am Montag, 14. Oktober, 20
Uhr, in der Frankfurter Festhalle.
Er gilt als die stimmliche Rein-
karnation des legendären
Queen-Sängers Freddie Mercury
und ist zweifelsohne weltweit ei-
ner der besten und gefragtesten
Interpretatoren der großen
Rocklegende: Marc Martel be-
geisterte allein im deutschspra-
chigen Raum bereits mehr als
70.000 Zuschauer mit der gran-
diosen Live-Show. Tickets gibt
es ab 78,90 Euro auf eventim.de.

One Vision of
Queen zu Gast

Frankfurt (red) – Die bundesei-
gene Autobahn GmbH hat auf
ihrer Webseite die lange überfäl-
lige Machbarkeitsstudie zum
Ausbau der A5 veröffentlicht.
Die Machbarkeitsstudie kommt
zu dem zentralen Ergebnis, dass
ein durchgehender zehnstreifiger
Ausbau der A5 vom Frankfurter
Kreuz bis Friedberg grundsätz-
lich technisch umsetzbar ist und
zu einem guten Verkehrsfluss
führen würde. Mehler-Würz-
bach von der Linken im Römer
dazu: „Das ist keine Überra-
schung.Wenn die Prüfparameter
nur die technische Machbarkeit
und den Verkehrsfluss betrach-
ten, dann ist klar, dass mehr Be-
tonstreifen zu einem besseren
Verkehrsfluss beitragen. Gänz-
lich ausgespart aber wurden die
politischen Parameter unserer
Zeit. Der Elefant im Raum ist
doch der Klimawandel und das
völlige Versagen des Verkehrs-
ministers, im Verkehrsbereich
die Treibhausgas-Emissionen zu
reduzieren. Wir müssen runter
von den Emissionen. Dafür
braucht es ein Tempolimit und
nachhaltige Verkehrskonzepte.“

Linke gegen
Mega-Highway
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Rund ums Dach
Biete Dacharbeiten und
Reparatur aller Art.

Spenglerarbeiten, Dachrinnen
erneuern etc. Langjährige Erfah-
rung, schnell und kostengünstig
Handy 0152-13126588

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller. 10% online Rabatt mit
dem Code db148. Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten:
Hecken schneiden, Bäume fällen,
Baggerarbeiten und Erdaushub,
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177-1767259, 06171-200583

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig od. Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel u. Ma-
tratzen, antiallergisch farbfrisch wie neu
mit Geruchsbeseitigung und Langzeit IM-
PRÄGNIERUNG. 53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB:☎ 06101 - 31 32

Reinigung

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster und Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub,
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
Tel. 06171-79350 o. 0178-5441459

Juwelier &
Uhrmacher

Suche Aufträge - ab 50m²
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Unterlagen u. Dokumente =
Chaos?

Sie sind überfordert? Sie haben
keine Zeit und fühlen sich nur noch

gestresst, wollen Ihre Zeit aber
sinnvoller nutzen? Ich helfe Ihnen,
wieder Durchblick zu bekommen:
www.Ordnungeinfachgemacht.de

0176 / 55489 705

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Das ist alles so los in Frankfurt

Das Land Hessen, die Stadt Frank-
furt und die Schirn Kunsthalle stre-
ben gemeinsam eine zeitnahe Zwi-
schennutzung des derzeit leer ste-
henden Gebäudes der Dondorf-
Druckerei auf dem Unicampus Bo-
ckenheim durch die Schirn an. Die
renommierte Kunstinstitution soll
demnach während der Phase ihrer
Sanierung hier Quartier nehmen
und somit die kulturelleWeiternut-
zungdes historischenOrtes sichern.
Hier (von links): Minister Timon
Gremmels, die Dezernenten Ina
Hartwig und Marcus Gwechenber-
ger sowie SebastianBaden,Direktor
der Schirn vor der Druckerei.

Foto: Stadt/Salome Roessler/p

DieFlößerbrückeverwandeltesichamvergangenenMittwoch ineinenbuntstrahlendenBotschafterzurFußball-
Europameisterschaft Euro 2024. Die ausgefeilte Licht- und Ton-Choreografie lockte zahlreiche Zuschauer an die
Weseler Werft und an das gegenüberliegende Sachsenhäuser Ufer, von wo aus das Spektakel gut zu bestaunen
war. Über Lautsprecher war Sportreporterin Martina Knief zu hören, die die teilnehmenden Nationen begrüßte,
dazu erstrahlte die Brücke in den jeweiligen Landesfarben und schickte die Lichtstrahlen in den dunklen Abend-
himmel. DieMusikwechselte zwischen Klavierklängen undDrumbeats – das Themawar stets die Stadionhymne
„You’ll neverwalk alone“, die amSchluss vonder Frankfurter Singer-/Songwriterin Julie Kuhl in einer balladesken
Variante interpretiert wurde. Gänsehaut undVorfreude! Foto: sh

Im Fokus des 37. Wirtschaftstages stand das Westend. Die Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, ex-
klusive Einblicke in vielfältige Betriebe zu erhalten und zugleich persönliche Gespräche mit den Gewer-
betreibenden zu suchen. Auch kritische Themen – wie die Herausforderungen durch fortwährende Ver-
änderungen im Handel, Lieferzonen und Verkehrskonzepte sowie die mit ihnen verbundene Aufteilung
des öffentlichen Raumes – kamen zur Sprache. Hier: Stadträtin Stephanie Wüst mit Teilnehmenden des
Wirtschaftstages im Westend. Foto: Wirtschaftsförderung Frankfurt/p

Die Feuerwehr Frankfurt hat ihre Ausrüstung zur
Wasserrettung erweitert. Ab sofort stehen den Ein-
satzkräften neueWurfsäcke zur Verfügung, die eine
schnelle und unmittelbare Hilfe bei der Menschen-
rettung aus Gewässern ermöglichen. Das dem bes-
seren Schutz der Bevölkerung und der Optimierung
der Rettungsmöglichkeiten bei Wasserrettungsein-
sätzen. Die neuen Wurfsäcke sollen der ersteintref-
fenden Fahrzeugbesatzung ein Hilfsmittel an die
Hand geben, um ohne Eigengefährdung effektive
Hilfe leisten zu können und den Zeitraum bis zum
EintreffenderspezialisiertenWasserrettungseinhei-
ten zu überbrücken. Foto: Feuerwehr Frankfurt/p



Dievon„Jumpp–Frauenbetriebe“ initi-
ierte Veranstaltung „Empowering Wo-
men in Employment & Entrepreneur-
ship“ fand kürzlich im Memox statt. In
interaktiven Diskussionen auf ukrai-
nisch, englisch und spanisch stand die
Rolle von Frauen im Arbeitsmarkt und
Unternehmertum im Mittelpunkt. Ziel
des vom Frauenreferat der Stadt geför-
derten Events war, Frauen mit interna-
tionalem Hintergrund zu stärken sowie
Informationen und Netzwerkmöglich-
keiten zu bieten. Die Veranstaltung
wurde mit einem digitalen Grußwort
vonGabrieleWenner (LeiterinFrauenre-
ferat der Stadt Frankfurt) sowie Unica
Peters (Vorständin Jumpp) eröffnet.

Foto: Kurt Sauer/p

Unter dem Namen Skyline Fashion Week ist eine große Multi-Label-Aktion im Skyline Plaza gestartet:
Den großen Auftakt bildete die Rooftop Fashion Show auf dem Dachgarten des Einkaufszentrums. Mehr
als 60 Nachwuchsmodels des Fashion Contest 2024 hauchten der Show besonderen Flair ein und verzau-
berten 300 Besucher bei romantischem Sonnenuntergang. Von den teilnehmenden 20 Designern, ver-
dienten sich zwei Künstlerinnen aus der Ukraine besonderen Applaus: Elmira Zaminova mit ihrer „inde-
pendent Kollektion“ sowie Irina Zhukowa mit dem Label Indigo, die „High Fashion Patchwork“ zeigte.
Noch bis 30. Juni präsentieren sich diverse Designer in stylischen Pop-up-Stores. Foto: Boris Borm

Der Schriftsteller und Essayist Daniel Kehlmann
ist in der Paulskirche mit dem Börne-Preis ausge-
zeichnet worden. Stadtkämmerer Bastian Berger-
hoff begrüßte die Gäste im Namen der Stadt. Der
Preis wurde überreicht von Michael Gotthelf, Vor-
sitzender des Vorstandes der Ludwig-Börne-Stif-
tung, der auch die anschließende Podiumsdiskus-
sion mit Felicitas von Lovenberg, Daniel Kehlmann
und dem Schauspieler und Autor Christian Berkel
moderierte. Die Auszeichnung erinnert an ihren
Namensgeber Ludwig Börne, der im Mai 1786 im
Haus zum Rost in der Judengasse 118 des damali-
gen Frankfurter Ghettos geboren wurde, und der
zu den führenden liberalen Essayisten und Kriti-
kern seiner Zeit zählt. Hier (von links): Christian
Berkel, Daniel Kehlmann, Felicitas von Lovenberg,
Bastian Bergerhoff und Michael Gotthelf bei der
Verleihung des Börne-Preises in der Paulskirche.

Foto: Stadt Frankfurt/Andreas Varnhorn/p

Der scheidende US-Generalkonsul
Norman Thatcher Scharpf hat ein letz-
tes Mal Oberbürgermeister Mike Josef
in dessen Dienstzimmer im Römer be-
sucht. Thatcher Scharpf, der seit Au-
gust 2021 dem US-Generalkonsulat in
Eckenheim vorsteht, verlässt Frankfurt
im Spätsommer Richtung Brüssel. Das
Stadtoberhaupt und der Generalkon-
sul sprachen abschließend über die ge-
meinsamumgesetzten Projekte, zu de-
nen unter anderem die NFL-Spiele in
Frankfurt und der Deutsch-Amerikani-
sche Freundschaftstag im vergange-
nen Jahr zählen.

Foto: Stadt Frankfurt/Salome Rössler/p

Präsentiert von:

STERNTALER ROMEO UND JULIA

DIE GÄNSEMAGD DER GESTIEFELTE KATER

www.festspiele-hanau.de

40.

Amphitheater Hanau
10.MAI–28. JULI 2024

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal

bequem

nachhaltig

kompetent

zuverlässig

umweltschonend

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
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Wahlergebnis schockiert:
AfDmit 7,7 Prozent dabei
Frankfurt
(jdr) – Es ist
ein schockie-
rendes und
alarmierendes
Wahlergeb-
nis, was die
Europawahl zutage gefördert
hat. Die AfD ist die zweitstärkste
Partei im ganzen Land. Frank-
furt kann von Glück sprechen,
dass es hier „nur“ 7,7 Prozent
sind, die die Rechten gewählt ha-
ben. Jedoch sind das eindeutig
7,7 Prozent zu viel! Es ist frus-
trierend, dass die Menschen
nichts dazugelernt haben bezie-

hungsweise vergessen haben,
was in unseremLand passiert ist,
als die Rechten zu viel zu sagen
hatten. Genau solche Dinge wie
„damals“ kündigen Mitglieder
der sogenannten „Alternative“
wieder an. Wie dumm kannman
sein, das nicht richtig zu hinter-
fragen – und dann auch noch
diesen widerlichen – Menschen
verachtenden – „Politikern“ sei-
ne Stimme geben?! Das hat mit
einer „Alternative“ nichts zu tun,
nur noch mit gravierender
Dummheit! Jeder, der der AfD
seine/ihre Stimme gegeben hat,
sollte sich was schämen!
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Verkehrsberuhigter
Bereich erhöht Sicherheit
Riederwald
(red) – Die
SPD Rieder-
wald freut
sich, dass die
Stadt Frank-
furt dem Antrag zur Umwand-
lung eines Teilstücks der Karl-
Marx-Straße in einen verkehrs-
beruhigten Bereich gefolgt ist.
Der Abschnitt zwischen Raiff-
eisen- und Schlettweinstraße
war bisher eine reguläre Ein-
bahnstraße. Es gab dort keine
Gehwege als Fahrbahnbegren-
zung – die Zugänge der anlie-
genden Wohnhäuser mündeten

auf die Fahrbahn. In der Ver-
gangenheit kam es zu gefährli-
chen Situationen für Fußgän-
ger, die von Autofahrern auf-
grund parkender Fahrzeuge auf
der rechten Fahrbahnseite oft
übersehen wurden. „Die Um-
wandlung wird die Verkehrssi-
cherheit im Stadtteil erhöhen
und insbesondere Kinder bes-
ser schützen“, erklärt Raven
Kirchner, Vorsitzender der
SPD Riederwald, der sich darü-
ber freut, dass der Vorschlag
vom Ortsbeirat 11 aufgegriffen
und von der Stadt Frankfurt zü-
gig umgesetzt wurde.
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NICHTS SCHMECKT SO SEHR NACH HEIMAT

Jetzt im Handel oder unter
www.societaets-verlag.de

»Ein kleines Juwel im
Kochbuchmarkt.«

Mazal Grewing, Hoehlsche
Buchhandlung, Bebra

grid Schicks ›Grüne
e‹ ist eine Hommage
Frühjahr!«
Hartmann, Bücher bei
en, Hanau

g
ße
s F
s
sie

»In
Soß
ans
Doris
Daus

Ingrid Schick, Grüne Soße
ISBN 978-3-95542-455-8, 12,00 €

Ingrid Schick, Hessen-Tapas
ISBN 978-3-95542-467-1, 14,00 €

Du bringst es!
Zeitung zustellen und Wünsche erfüllen.

Jetztbewerben!

Zusteller gesucht
(m/w/d) ab 13 Jahren

Finanzspritze gefällig?
Dann komm in unser Team.

Was dich erwartet:
• Nebenbeschäftigung in Wohnortnähe
• Guter Stundenlohn
• Bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

Stad Postt
Jetzt gleich bewerben!

derbringer.info 069 85008443
opMEDIENGRUPPE

OFFENBACH-POST
www.op-online.de
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir müssen Abschied nehmen
von unserer lieben treu-
sorgenden Mutter, Schwester,
Schwiegermutter und Oma

In stiller Trauer

Rosemarie Brand
Christian & Anja Brand
mit Joel und Henrik
Helmut & Gerdi Heimberger
mit Ina und Tim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
21. Juni 2024 um 12.45 Uhr auf dem Fechenheimer Friedhof,
Frankfurt a. M. statt. Kondolenzanschrift: Christian Brand,
Tannenweg 10, 26624 Südbrookmerland

Emmi
Brand
geb. Heimberger

* 7. 6. 1947 † 25. 5. 2024

„Was wir bergen in den Särgen ist der Erde Kleid.
„Was wir lieben ist geblieben, bleibt in Ewigkeit“

Goethe Zitat

Rainer Luckhaus
Ehemaliger stellvertretender

Seniorenbeirat von Bergen-Enkheim

* 21. 10. 1946 † 09. 06. 2024

Ohne Dich ist nichts mehr so, wie es war.

In liebevollem Gedenken:
Deine Michaela, Melanie und Alina

Wir nehmen am 21. Juni 2024 Abschied mit einem festlichen
Requiem um 9.30 Uhr in der Sankt Nikolaus Kirche im

Nordring 71, 60388 Frankfurt, Bergen und im Anschluss um
11.15 Uhr mit der Beisetzung auf dem Enkheimer Friedhof.

Kondolenzanschrift: Victor-Slotosch-Str. 5c, 60388 Frankfurt

DANKE

allen, dieGiesela Wisniewski
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Im Namen von
Sylvia Saleck

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach

Vertriebsinspektor
(m/w/d) auf 538 €/Teilzeit

Für die Betreuung unserer
Zusteller in Frankfurt
suchen wir engagierte Mitarbeiter.

IHRE AUFGABEN:
• Sie betreuen die Zusteller in Ihrem Gebiet sowie die Bewerber
• Sie organisieren die Einstellung neuer Zusteller
• Sie organisieren die Vertretung bei Ausfällen und informieren
die Abteilungen

• Sie bearbeiten Reklamationen
• Sie führen Gebiets- und Haushaltskontrollen durch

IHRE VORAUSSETZUNGEN:
• Sie haben gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Sie haben Kenntnisse in Excel und Outlook
• Sie haben Telefon und Internetanschluss
• Sie können sich und andere gut und schnell organisieren
• Sie besitzen einen gültigen Führerschein der Klasse B
und einen eigenen Pkw

WIR BIETEN:
• Eine umfangreiche Einarbeitung
• Ein engagiertes und motiviertes Team, das sich auf Ihre
Verstärkung freut

• Einen sicheren Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Bezahlung
• Eine interessante und herausfordernde Position

INTERESSIERT?
Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per eMail an
leserservice@extratipp.com
oder informieren Sie sich unter Telefon 069 85008-423

JETZTBEWERBEN!

STELLENANGEBOTE

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,
aber er war doch zu kurz.

DANKE
allen, die mit uns Abschied

nahmen und ihr Mitgefühl und
ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank gilt der Praxis
Balci und der Diakonie Enkheim.

Klaus, Andreas mit Familie
und alle Angehörige

Erika
Scharfe

† Mai 2024

in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde
und Bekannte.

Eine Familien-Anzeige

Werde Wunscherfüller:in! Jetzt spenden!
Stichwort: Anzeige Wünschewagen
www.wuenschewagen.de

Hinterlassen Sie
Spuren über den
Tod hinaus – mit
einem Vermächtnis
zugunsten der
Friedensarbeit des
Volksbundes:
www.gutvorgesorgt.info

Spendenkonto
Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900
BIC COBADEFFXXX

Was bleibt,
wenn Sie
gehen?

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V.

Kinder
herrrz

stiftung

Spendenkonto 90 003 50333
Commerzbank AG Frankfurt
(BLZ 50080000)

Mehr Infos unter

www.kinderherzstiftung.de

UnserKind hat einen

Herzfehler.
Was jetzt?

Broschüren
und Infff mmmaterial

erhalten Sie bei der



Dauerhafter Nebenjob
durch leichte Fülltätigkeit unserer
Snack-und Getränkeautomaten
in Kelsterbach/Flughafen.
www.automaten-hofmann.com

OffenbachT 069 – 299 229 99 - 58

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ/TZ, 3.200 € bei 152
Std/Monat + Zulagen + Prämien,

Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Reinigungskraft (w/m/d) 20 Std./
Woche gesucht, Montag -
Freitag, Holzprofi24 in Offenbach,
Herr Laptev, 069/269153144,
karriere@holzprofi24.de

Hobbyfotograf sucht schlanke Mä-
dels, ab 18 J. für Akt und Erotik aufn.
Keine Veröffentl. nur Hobby. Gutes
Honorar ☎ 0162-4307428

Mitarbeiter (w/m/d) Kasse in Teil-
zeit gesucht, HolzLand Becker, Herr
Laptev, 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Erzieher (m/w/d)
mit abgeschlossener Ausbildung
oder gleichwertigem Abschluss
- zur Betreuung und Förderung
von Kindern oder Menschen
mit Behinderung
- Planung, Organisation
und Umsetzung
der pädagogischen Arbeit.
Wir bieten Ihnen:
- Ab 20 € / Std. brutto + Zulagen,
- 1000 € Starterprämie nach 3 Mo.
- Fahrgelderstattung oder
Dienst-PKW.
Bei Interesse bitte melden bei
Magenheimer GmbH,
Andrea Klüners: 0151 – 21 25 70 36
oder andrea.klueners@
magenheimer-gmbh.de

Assistenz fürmich imAlltag.
Mein tolles Team an Assistent:in-
nenwill ich (Rollstuhlfahrerin, Lan-
gen) erweitern u. su. jdn. für Haus-
halt, Begleitg. u. Pflege an 2 Tagen/
Wo 7-15h, Midijob od.Werkstu-
dent:inu.5Tage/Wo inKW26-28u.
n. Absprache; Minijob. Melden Sie
sich gerne kathlo1@web.de.
015901848129

Assistentin auf Mini-Job-Basis im
Privathaushalt/Nähe Friedberger
Warte gesucht! 2 Sonntage und
1 Montag imMonat: ca. 08:00 -

20:00h, inkl.2 Std. Pause.
Tel. 069-95909900

Wir suchen für sofort
Küchenhilfen / Spüler für die EU-
RO 2024 an diversen Standorten.
Gesundheitspass muss vorhan-
den sein. Magenheimer GmbH,
Andrea Klüners 0151- 21257036

STELLENGESUCHE

Haushaltshilfe/Putzfrau sucht in
Offenbach/OF-Kreuz eine Arbeits-
stelle (waschen, bügeln, etc.)
☎ 0173/8769943

Suche Arbeit als Gärtner oder für
Gartenpflege, Rasenmähen, He-
ckenschnitt und weiteren Bedarf.
☎ 0177-5254646

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Maler - Tapezier -Verputz - Laminat
Trockenbau - Fliesen - Renovierung
Bodenbeläge - Wärmedämmung
------ SCHNELL und PREISWERT ------
0172 147 00 18 od. 06074 - 21521 56

Fitten Hilfsgärtner mit Führer-
schein nach Offenbach Bürgel ges.
€15/Std ☎069/868300

Rasenmähen & Gartenpflege
Tel: 0171 3300309

Sie sind flexibel und besitzen ein
freundliches Auftreten gegenüber
Kunden? Sie verfügen über einen
PKW, Internet, E-Mail und Telefon?
Dann richten Sie Ihre Unterlagen un-
ter Angaben Ihrer Qualifikation und
Referenzen, wenn vorhanden, per E-
Mail an:

Montage

Minol Messtechnik
W. Lehmann GmbH & Co. KG
elisabeth.wahlster@minol.com
Tel . 0159 04370159

Wir suchen Servicepartner (m/w/d)
auf selbstständiger Basis am
Standort Frankfurt, Hanau und
Offenbach im Bereich

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort

Reinigungskraft
für ein Objekt in Frankfurt-Griesheim

auf Minijob-Basis.
Mo. - Fr., vormittags nach Absprache.

Zickler Gebäudereinigung GmbH
T 06103 / 455 98

Frau sucht Putz-oder Pflegestelle
in Rodgau Ober-Roden Obertshau-
sen Heusenstamm Anrufen oder
WhatsApp TEL +49 174 7805850“

Suche deutschsprachige Putzhil-
fe, für wöchentlich 3 Std. in Heusen-
stamm ☎ 0171-6857721

Mann sucht Pflasterarbeiten im
Umkreis von Offenbach bis 70 km
weit. Tel.: 0157/ 53984485

Ich suche dringend für tagsüber
eine Pflegeperson, für Einkäufe und
weitere Erledigungen, Nebenjob für
500 € bis 600 € pro Monat.
Chiffre Z 2305001

Dachdeckermeister hat Termine frei!
Führe Garagen- und

Flachdachabdichtung aus.
☎ 0163 - 4 95 32 07

Ich sucheArbeit als Pflegekraft im
Raum Hanau, OF oder Frankfurt. Ich
habe 18 Jahre prakt. Erfahrung im
Bereich Pflege. Tel. 0152 57888589

STELLENANGEBOTE

Wir suchen ab sofort für die Produktion von
hochwertigen Metall-Komponenten in Kelkheim

5 Maschinenbediener (m/w/d)
4 CNC-Dreher (m/w/d)
2 Industrie-/Werkzeugmechaniker (m/w/d)
2 Betriebsschlosser (m/w/d)

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Fairchild Fasteners Europe – Camloc GmbH
Personalabteilung
Industriestraße 6 · 65779 Kelkheim

oder
Telefon: 06195 805270
Email: HOWMETKEL@HOWMET.COM

https://www.howmet.com/about-us

Gebäudereinigung GmbH

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Nieder-Erlenbach.

Arbeitszeit:
Mo. - Fr.: 16:00 - 18:00 Uhr
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MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

MOTORRÄDER

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller u. Mo-
fas. Der Zustand u. das Alter sind
egal. Auf fehlende Schlüssel o. Pa-
piere stören mich nicht. Haben Sie
etwas für mich? Ich freue mich auf
Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

VERKAUF

COMPUTER

Hier beginnt der Text
Computer, Smartphone, Internet,
Schulung, Kaufberatung, Service.
Speziell f. Senioren 06182-7876883
www.it-service-seligenstadt.de

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Nixie Röhren / Ziffernanzeigen
gesucht Röhren-Technik allgem.
Tel. 0175-1040010

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,

Briefmarken, Münzen, Uhren,
Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Suche Damenbekleidung gerne
auch Schuhe und Accessoires
Freuemich auf ihr Anruf.
Tel. 0176-48747079

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Fahrradanhänger günstig zu kau-
fen gesucht. Tel. 069 356934

VERSCHIEDENES

Spedition der besonderen Art
bist du teamfähig, fit, kannst 3,5 t
Transporter fahren,

komm zu uns, wir bieten chaoti-
sche Arbeitszeiten, nette Kollegen,

gutes Gehalt,Weiterbildung

Bewirb dich !
amh-summi1965@t-online.de

Großer Hofflohmarkt in der Alt-
stadt von Dietzenbach. Samstag,
15.06.24 und Sonntag, 16.06.24, von
10-16 Uhr. Und wo? Schäfergasse 26
in Dietzenbach.

Ankauf von PKWs
freundlich und zuverlässig.
Z. Berger Automobile

63110 Rodgau
Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Kaufe bei Barzahlung alte u. nosta-
ligische Bücher, Briefe, Postkarten,
alte Briefmarken, alte Geldscheine,
Münzen, Medailen uvm. Auch ganze
Sammlungen! Tel. 06074-46201

Garagenstellplatz zu vermieten
ab dem01.07.24 von privat in der
Eddersheimer Str. 10 in Hofheim
für 50,-€monatlich. Bei Interesse
melden unter
06108-82 200 0

WEITERBILDUNG

Förder-Pädagogin f. Deutsch und-
weitere Fächer bietet qualifizierte
Nachhilfe in Präsenz im Kreis Seli-
genstadt an. ☎ 016096445262

BEKANNTSCHAFTEN

Freundl., aufgeschl. Mann 61 J.,
177 / 79, sportl. sucht nette, attr.
Frau f. Freizeit, evtl. mehr. Email:
funwithfriends@freenet.de

SIE SUCHT IHN

Jugendl. Seniorin Mitte 70 sucht
ebenso sportliches Gegenstück.
Humor und Ehrlichkeit sind mir sehr
wichtig, ein gemeinsames Miteinan-
der stärkt den Alltag. F.m.a.D.
Chiffre Z2304999 an diese Zeitung

ER SUCHT SIE

End 70-iger sucht nette SIE für
Treff´s. Raum
Babenhausen/Rodau. Zuschr. unter
Z2305000 an diese Zeitung

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

TIERMARKT

Hundesitter (in) gesucht für klei-
nen u. braven Havaneser Rüden, 8 J.
alt, für Urlaubszeit und/oder nach
Bedarf, Raum Rödermark, +10 KM.
Kontakt per SMS 0171-4 88 88 92

Verkaufe HundMalteser
☎ 069-15627452

REISE

Urlaub 2024 f. Individualisten.
Ferienvilla auf Kreta m. herrlichem
Meerblick. 3 DZ, 40 m² Pool.
Kontakt 0170-4574052

Traum FeWo.de FH
Nessmersiel/Ostfriesland uns
Lüttje Oase ab 85,- Tel 069/853925

KIA

Kia Ceed 1.0i
Viele Extras, 20.000 KM,
Bj. 21,17.350 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm, ☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa 1,2i
Bj. 22, 18.000 KM, viele Extras,
15.350 € . Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm, ☎ 06104-8024444

SKODA

Skoda Fabia 1.0 TSi. Automatik
Bj. 22, 50.000 KM, viele Extras,
17.850 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

Spendenkonto: Frankfurter Sparkasse
IBAN:DE63 5005 0201 0200 4999 47

BIC: HELADEF1822

www.frankfurter-tier-tafel.de

WIR brauchen
IHRE Unterstützung!

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

SUCHE!MOFAS,MOPEDS, OLDTI-
MERMOTORRÄDER Egal welcher
Zustand.Keine Roller.liebhaber
und Sammler
0160 1092938



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de

IMMOBILIEN

Suche von Privat kl. EFH od. 3-Zi-
Whg EG in Diedenbergen, Langen-
hain, Weilbach, Massenheim,Wi-
cker
Tel. 01577-7827575

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE

Wohnung zum Kauf gesucht. Fi-
nanziell abgesicherte Handwerks-
meisterin sucht eine 1-4 Zimmer-
wohnung, gerne renovierungsbe-
dürftig, im Raum Frankfurt zum
Kauf für die private Altersvorsor-
ge. 06108/9744101

ETW GESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1-4 ZimmerWohnung zum
Kauf als Altersvorsorge. Gerne re-
novierungsbedürftig.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Familienvater sucht: für die Al-
tersvorsorge der Kinder eine reno-
vierungsbedürftigeWohnungzum
Kauf
Tel: 01739403747

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Suche 4 Zimmer Eigentumswoh-
nung von privat.
Tel. 061828499651

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

Obertshausen, App. ca. 33 qm, im
Souterrain, ruhige Wohnlage (4
Fam. Haus) mit Tageslicht Duschbad
/WC, EBK, Fußbodenheizung, Boden
durchgehend gefliest, mit Keller,
Waschküche, PKW Stellplatz, KM
395€ + NK + Kaution☎ 06104-42087

Urberach, 1,2 Zi. Appartement,
2.OG, möbliert, Küche, Bad, 550 EUR
+ Kaution, Tel: 0151/22354875

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

2 Zi.-Whg. in Offenbach-Rumpen-
heim, ca. 80 m², gute Lage, kurzfris-
tig zu vermieten.EBK / Badezimmer-
möbel / im SZ Einbauschrank vor-
handen. Miete € 800,00+NK/Kt,
Tel: 069/867893-16
oder 0173/3151316

Dachgeschoss, 2 ZI, Küche, Dusche,
Keller, Ab sofort in Großauheim, zu
vermieten, Miete 400 €, Uml. 100 €,
3 Monate Kaution, 1 Person, Nicht-
raucher ☎ 06181-51160

2 Zimmerwohnung zu vermieten
in Diezenbach, 650 € Miete + 200 €
Umlagen + 3 Monate Kaution, voll
möbliert mit großem Balkon.
Tel. 0152 16010191

Dietzenb., nähe S-Bahn, 2 ZKB,
Süd-Blk., 38 m², kompl. Renov., an
ruh. Mieterin m. Festanstellg., ab
01.07.24 zu verm., keine Haustiere,
500 € WM + KT. Tel. 06074 31408

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung
gepflegte ruhige Lage, nur für

Wochenend-Heimfahrer.
390€ + NK + KT. 01523-4182472

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3-Zi.-DG-Whg., Wohnküche, Loggia,
Gäste-WC, ca. 87 m², in Bruch-
köbel-Niederissigheim, 700 € + Uml.
+ Kaution. Tel. 06181-72616.

Dreieich, 3 Zi. Whg, Küche, Bad - Ba-
dew., Blk, Echtholzparkett, ab sofort zu
vermieten. ☎ 0177/1398943

VERMIETUNGEN
4 UND MEHR ZIMMER

Schöne 4 Zi.Whg mit Gäste WC u.
Bad ca. 115 qm, im 1. Stock ( 2 FH) in
Niederroden nur an 1-2 Pers. zw.
40-55 Jahren mit festem Einkom-
men zu vermieten. Haustiere nicht
erwünscht, NR. ☎ 0610676431

Obertshausen, gepfl. 4-ZW, 2. OG.
sep. WC, TGL-Bad, Loggia-West,
Waldnähe, ca. 85m² (2 kl. Zi. je ca.
8m²) 835,00 € + NK, Kt., ab 01.09.24
von privat Chiffre: Z 2304994

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

Ich suche eine Wohnung 30 bis 40
m² nur in Offenbach.
Tel. 0163 6715884 ab 17 Uhr

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Wir (2 Erwachsene und zwei volljäh-
rige Kinder) suchen eine geräumi-
ge 4-ZW in einer ruhigen und famili-
enfreundlichen Gegend in OF oder
Landkreis OF. Nähe zu öffentlichem
Nahverkehr, gerne mit Balkon oder
Garten, Tel. 0176 22178095 oder
Daliaad132@gmail.com

3½-ZW in Hanau, Bruchköbel od. Er-
lensee von Mutter mit Tochter drin-
gend ges., ab sof., mit Wohnberech-
tigungsschein. ☎ 0174 - 68 23 127

MIETGESUCHE HÄUSER

Suche kl. Haus mit EBK und Gara-
ge Raum Hainburg. Handy Nr.
0151 70245894

GEWERBLICHE RÄUME
ANGEBOTE

Etablierte und frequentierte
Gewerbeflächen zu vermieten
im Zentrum von Langen (Bahn-
straße). 1 große Ladenfläche mit
310 m2 plus 150 m2 Außenfläche
oder 1 Fläche mit 180 m2 und 1
Fläche mit 130 m2 plus Außenflä-
chen, Pkw-Stellplätze, ab Juli 2024.
Ohne Provision. Informieren Sie
sich über die Möglichkeiten und
rufen Sie mich gleich an!
Von privat.
Tel. 01714184017

GRUNDSTÜCKE ANGEBOTE

Ebener Bauplatz 1860 m², nähe
64354 Reinheim, gesamt zvk.
Fon. 01709344844

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 0162 9486045
oder E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

GARAGEN

Garage von privat zu mieten
gesucht Babenhausen-Ost.
Tel. 06073-6089535SUCHE Eigentumswohnung von

privat
Tel. 060714306819

Über unsere Anzeigenblätter, Heimat-
zeitungen am Wochenende und die Ta-
geszeitungen am Dienstag und Samstag
erreicht Ihre Anzeige mit über 830.000
Exemplare alle Haushalte in Stadt und
Kreis Offenbach, im Main-Kinzig-Kreis,
Frankfurt am Main, Taunus sowie die
Abonnenten des Freitags-Anzeiger in
Mörfelden-Walldorf.

MEGA
in Sachen Kleinanzeigen

Mit nur einem Auftrag in
25 Zeitungen und im Internet

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
www.stadtpost.de

069 850088
anzeigen@op-online.de

Bruchköbel, 2-Zimmer-Wohnung,
Bahnhof und Bushaltestelle in der
Nähe, frei ab sofort. Telefon 0176
38 34 65 71.
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Jetzt lohnt sich
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